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Die Nacht wird Licht
Wie können wir ausdrücken, was wir 
an Weihnachten feiern? Wo doch das, 
was wir feiern, jedes Jahr neu und je-
des Jahr aufs Neue unfassbar ist: dass 
Gott Mensch wurde, dass der „Gott aus 
der Höhe“ zu uns Menschen herabkam, 
um in unserer Welt mit all ihren Licht- 
und Schattenseiten zu leben? 

Wilhelm Willms, der 2002 verstorbene 
Priester und Dichter, 
findet in seinem Ge-
dicht neue Ausdrucks-
formen für ein altes, 
biblisches Bild, das 
wir mit der Mensch-
werdung Gottes ver-
binden: dass Gott in 
Jesus Christus seinen 
Glanz in die Welt ge-
sandt hat, um diese zu 
erleuchten:

Das Licht erscheint im 
Stall der Welt,
seht da wie Licht ins 
Dunkel fällt,
ein Einfall wie nur Gott 
ihn kennt,
die Nacht sie brennt.

Die Nacht, der Stern, 
das Kind im Stall,
ein Heilger Ort im Weltenall,
wo Gott und Mensch sich einig sind, 
in einem Kind.

Wir sind die Nacht, er ist das Licht,
es trifft auf uns und es zerbricht,
seht da in Strahlen reich zerfällt
das Licht der Welt.

Advent (lat. adventus) heißt Ankunft und 
meint zum einen die Menschwerdung 
Gottes in der Geburt Jesu, die jährlich an 
Weihnachten gefeiert wird. Zum anderen 
verweist er auf das Wiederkommen Jesu 
Christi am Ende der Zeiten. In beiderlei 
Hinsicht soll der Advent eine bewuss-
te Vorbereitungszeit sein, die seit dem 
16. Jahrhundert (Konzil von Trient 1545-
1563) mit Ausnahme von Mailand gesamt-

kirchlich vier Wochen dauert. Ursprünglich 
war sie eine Fastenzeit. Mit dem ersten 
Advent beginnt das Kirchenjahr.

Der Advent ist die Zeit der Erwartung. 
Dass Gott in meinem Leben ankommen 
kann, dazu bedarf es einer inneren Vor-
bereitung, quasi einer „Landebahn aus 
Licht“. Weihnachten ist die Zeit der Erfül-
lung: 

„Das Volk, das im Dunkel lebt, / sieht 
ein helles Licht; über denen, die im 
Land der Finsternis wohnen, / strahlt 
ein Licht auf“ (vgl. Jes 9,1). 

Dies geschieht konkret und nicht theore-
tisch. Gottes Licht erfüllt den Menschen, 
der sich ihm anvertraut mit Erkenntnis, mit 
der Fähigkeit, Ihn aufzunehmen. Wichtig 
ist allerdings, unser Inneres, unsere See-
le, offenzuhalten und nicht abzuschotten. 
„Mache dich auf und werde licht“- so be-
ginnt ein Lied in Anlehnung an den Pro-

pheten Jesaja. Klein geschrieben. Nicht 
Licht. Licht kleingeschrieben heißt so viel 
wie freundlich, hell, strahlend. Und es gibt 
sie, diese Lichtgestalten. Oder besser ge-
sagt, diese lichten Gestalten. Die etwas 
ausstrahlen.  

Da ist zum Beispiel Johannes der Täu-
fer, von dem die Heilige Schrift erzählt, 
oder aber auch die Alleinerziehende mit 

ihren vier Kindern, 
die für die gehbe-
hinderte Nachba-
rin regelmäßig den 
Einkauf mitbringt. 
Die Kassiererin, die 
auch am Freitag-
abend noch mit dem 
Wechselgeld ein gu-
tes Wort mitgibt. Der 
Freund, bei dem du 
sogar nachts klin-
geln kannst, oder 
der Chef, der ehrlich 
wissen will, wie es 
dir und deiner Fami-
lie geht. 

„Mache dich auf 
und werde licht!“ Es 
könnte genauso gut 
heißen: Steh auf, 

verharre nicht in deinen Kümmernissen 
und Sorgen. Strahle! Strahlen heißt nicht 
glänzen. Glänzen ist oberflächlich. Man 
muss nur lange genug polieren – doch 
wie oft trügt da der Schein. Strahlen dage-
gen kommt von innen. Von einem  Licht, 
das größer ist als wir. Mach dich auf und 
gib dem Licht in dir Raum. Das Strahlen 
kommt dann von ganz allein, denn der 
Wille Gottes ist es, dass es dem Men-
schen – dass es mir, meinem Nächsten, 
meinem Fernsten – gut geht. Wo kann ich 
in dieser Zeit einem Nahen oder einem 
Fernen oder gar mir selbst etwas Gutes 
tun? Ich wäre so ein Licht, das anderen 
leuchtet und den Weg vielleicht auch zu 
Gott ebnet!

Eine segensreiche und lichterfüllte Ad-
vents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Markus Manter
Cooperator Konstanz Altstadt

Foto: Pixelio - Timo Klostermeier
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Als der Pfarrgemeinderat der Seel-
sorgeeinheit St. Radolt im Frühjahr 
beschloss, sich mit dem Thema Asyl 
konkret in Radolfzell zu beschäftigen, 
ahnte wohl noch niemand, welche Ak-
tualität und Dramatik dies 
bis im Spätsommer ge-
winnen würde.

Zum Auftakt der Sitzung 
durfte der Rat, unterstützt 
von Mitarbeitenden des 
Landratsamtes unter der 
Leitung von Ludwig Egen-
hofer, einen Eindruck von 
den Wohnverhältnissen und 
schließlich auch von den 
beiden im Bau befindlichen 
Leichtbauhallen gewinnen, 
in denen in wenigen Tagen 
rund 100 Asylsuchende un-
tergebracht werden. Dabei 
konnten die rund 30 Anwesenden erah-
nen, wie es sich wohl anfühlen wird, in 
hellhörigen „Abteilen“ vielleicht bis zu zwei 
Jahre hier zu verbringen. 

Die Herausforderungen für die Betroffe-
nen, nicht zuletzt aber auch für die Be-
treuenden des Landratsamtes und der 
Ehrenamtlichen, sind immens. Einhelliger 
Tenor, hier wird viel Gutes geleistet. Bei 
der Besichtigung hatten sich spontan 
auch interessierte Nachbarn eingefunden. 
Im Anschluss konnte das Gremium im RIZ 
aktuelle Zahlen aus erster Hand erfahren, 
so wird die Zahl der Flüchtlinge für Ra-
dolfzell sich auf Jahresende von bislang 
geschätzten 500 auf voraussichtlich 700 
erhöhen. 

Keinen Hehl machte L. Egenhofer aus der 
Tatsache, dass eine Unterkunft in einer 
Sporthalle immer die schlechteste aller 
Lösungen sei. Aber auch bei der Mett-
nau-Turnhalle mit ca. 190 Flüchtlingen 

wird das Landratsamt u.a. mit einer Heim-
leitung, Hausmeister und anderen Betreu-
ungskräften präsent sein, sowie zwei Se-
curity-Kräften, die  rund um die Uhr für die 
Sicherheit sorgen werden. Günther Wen-

ger, städtischer Integrationsbeauftragter 
mit 25jähriger Erfahrung in Flüchtlingsfra-
gen, berichtete über die Anstrengungen 
der Stadt, aber auch, wie es notwendig 
sein wird, die Strukturen zu verändern. 
Elisabeth Burkart informierte über die Ak-
tivitäten des Freundeskreises Asyl, der 
seit nunmehr 30 Jahren mit verschiede-
nen AGs unterstützend tätig ist. Dass die 
katholische und evangelische Kirche in 
Absprachen mit anderen Institutionen im 
Landkreis auf vielfältige Weise in die Hilfe 
eingebunden sind, konnte Charlotte Er-
gang für den Caritasband vermitteln. Un-

St. Radolt
Pfarrgemeinderat in der Asylunterkunft

ter dem Leitwort „Nah an Menschen von 
weit weg“ wird hier praktische Hilfe geleis-
tet und Ehrenamtliche koordiniert. 

Am 5. Oktober soll, in Absprache mit dem 
Freundeskreis Asyl, ein zweiter Helferkreis 
speziell für die Mettnau-Halle aufgebaut 
werden. „Hausherr“ Bernhard Biehler, zu-
gleich Vorsitzender des Gewerbevereins, 
appellierte an die Politik, dass gerade das 
Gewerbe an Arbeitskräften interessiert sei 
und eine Verkürzung der Sperrfrist für die 
Arbeitsaufnahme im Interesse aller liegen 
könnte. 

Dass die Kirche nicht abseits steht, be-
legen viele Aktivitäten, exemplarisch sei 
nur das Angebot für das alte St. Meinrads-
haus genannt, welches derzeit vom Land-
ratsamt geprüft wird. Hier könnten Famili-
en mit ca. 32 Personen für rund ein Jahr 

untergebracht werden, denn 
danach soll Wohnraum mit 
Hilfe von vier regionalen 
Baugenossenschaften auf 
dem Areal geschaffen wer-
den, der ebenso dringend 
benötigt wird. Eines zeigte 
der Abend in aller Deutlich-
keit, die „Bilder der Not“ sind 
von den Fernsehern inzwi-
schen auch in unserer Stadt 

angekommen und es gilt, zu helfen und 
die Deutungshoheit nicht Radikalen zu 
überlassen.

Christof Stadler
Fotos: Christof Stadler

Oben: Der Pfarrgemeinderat in den neu  
errichteten Leichtbauhallen (Bildmitte L. Egenhofer, 

Leiter der Aufnahmebehörde im LRA KN)  
Unten (von rechts): Pfr. M. Hauser, C. Ergang/ 

Caritasverband, E. Burkhart/Freundeskreis Asyl,  
L. Egenhofer/Leiter der Aufnahmebehörde im LRA 

KN und M. Misol/Leiterin der Flüchtlings- 
unterkunft in der Kasernenstraße, daneben  

die beiden Hausmeister V. Krieger und A. Brich 
sowie Frau Pitzel/Freundeskreis Asyl

Stabwechsel  
bei der KHG

Die feierliche Amtsübergabe 
war am Sonntag, 18.10., um 
20.15 Uhr nach dem Hoch-
schulgottesdienst im Pfarrsaal 
Maria Hilf und wurde durch den 
bischöfl. Beauftragten Dr. Kars-
ten Kreutzer vorgenommen.

Foto: Der neue Hochschulpfar-
rer Matthias Huber (links) und 
sein Vorgänger Helmut Miltner, 
der ab 01.01.2016 Spiritual der 
Hegner Schwestern vom Hl. 
Kreuz wird.

Foto: M. Trennert-Helwig

Die KN-Redaktion 
wünscht allen 

Leserinnen und Lesern 
ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest 
und ein gutes und 

friedliches Jahr 2016
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Neuer Ausbildungskurs ab Januar 2016 bei der TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bo-
densee e.V. ist auf Menschen angewie-
sen, die sich für eine spannende und viel-
seitige Beratungsarbeit interessieren, gut 
im Leben stehen und den Wunsch haben, 
sich für andere Menschen einzusetzen.

Ab Januar 2016 beginnt in Konstanz ein 
neuer Ausbildungskurs. Neben der an-

Kirche begann in den Großstädten: 
Die ältesten Schriften des Neuen Tes-
taments bezeugen, dass die ersten 
christlichen Gemeinden in Jerusalem, 
Damaskus, Korinth, Thessaloniki und 
Rom entstanden und von einem Bi-
schof (episcopus = Aufseher) geleitet 
wurden. 

Aber mit der Christianisierung Europas 
(Taufe des fränkischen Königs Chlodwig 
um 500 n.C. und dessen Sieg über die 
Alamannen) musste auch das wachsende 
Leben der Christen auf dem Land orga-
nisiert werden. Die geographische Ein-
teilung und die pastoralen Zuständig-
keiten waren zur Zeit Bischof Konrads 
des Heiligen, also im 10. Jahrhundert, 
bereits umschrieben, wenn sich auch 
die Zugehörigkeit der Pfarreien zu den 
Dekanaten immer wieder änderte, vor 
allem durch Wechsel der „Eigenherren“, 
also Verkäufe von Ortschaften und Län-
dereien durch ihre Besitzer. Auch der 
Name der Dekanate wechselte, weil er 
oftmals nach dem Sitz des amtierenden 
Dekans benannt wurde.

Älteste Beschreibung des Bis-
tums Konstanz: der „Liber deci-
mationis“ von 1275
Nicht ganz zufällig verdanken wir die-
ses Dokument einer Steuererhebung. 
So war es ja schon zur Geburt Jesu in 
Bethlehem gekommen (Lk 2,1). Papst 
Gregor X. ließ eine Sondersteuer für ei-
nen Kreuzzug erheben, der dann aber 
nicht zustande kam. Die bischöflichen 
Eintreiber aus Konstanz verzeichneten 
penibel, was aus jeder Pfarrei zusam-
menkam. So belegt ihre Liste, dass das 
riesige, aber dünn besiedelte Bistum in 10 
„Archidiakonate“ und 64 Dekanate mit fast 
2000 Pfarreien eingeteilt war. Hinzu ka-
men die Bischofsstadt Konstanz, die kei-
nem Dekanat zugehörte, sondern direkt 
von der bischöflichen Kurie verwaltet wur-
de, und das „exemte“ Dekanat Reiche-
nau, das aufgrund der bedeutenden Abtei 
einen Sonderstatus genoss. Hiervon ab-
gesehen, gehörten die Pfarreien des heu-
tigen Dekanates dem Archidiakonat „Ante 

Nemus“ („vor dem Schwarzwald“) oder 
„Illergau“ an. Die anderen Archidiakona-
te waren „Circa alpes“ (östliches Schwa-
ben), „Allgäu“, „Breisgau“, „Klettgau“ 
(Stühlingen, Waldshut), „Thurgau“ (Steck-
born, Winterthur, St. Gallen), „Zürichgau“, 
„Aargau“ (Innerschweiz bis zur Grenze 
zum Bistum Mailand) und „Burgund“ (bis 
zur Grenze des Bistums Lausanne). In 
diesem Umschrieb werden bereits die 
Pfarreien „Eigeldingen“ und „Honstetten“ 
als zum Dekanat „Rieteschingen“ gehörig 
erwähnt sowie „Ratolfcelle“, das zum De-
kanat „Ramsen“ zählte (beide Archidiako-
nat „Ante Nemus“). 

Das Dekanat „Stockhach“, das nur 1275 
zum Archidiakonat „Illergau“ gerechnet 
wurde, später zu „Ante Nemus“, hieß zu-
nächst „Thudewanch“ (Deutwang) und 
enthielt aus dem heutigen Dekanat Kon-
stanz die Pfarreien „Luigartzdorf“ (Ligg-
ersdorf), „Malsburren“ (Mahlspüren i.T.), 
„Mulingen“ (Mühlingen), „Bodemen“ (Bod-
man), Stockach, „Menewanch“ (Mainwan-
gen), „Wintersburron“ (Winterspüren) und 
„Frichenwiler“ (Frickenweiler), „Hodorf“ 
(Heudorf), „Munerstorf“ (Mindersdorf), 

„Guittingen“ (Güttingen), „Celle“ (Hoppe-
tenzell) und „Raihaselach“ (Raithaslach). 
„Mekkingen“ (Möggingen) wurde zu Kon-
stanz gerechnet.

Das Landdekanat Reichenau
Da die Benediktinerabtei Reichenau – 724 
vom Hl. Pirmin gegründet – unter Karl dem 
Großen vom Bistum Konstanz unabhän-
gig wurde, errichteten die Äbte um 1454 
ein eigenes „exemtes Landkapitel (Deka-
nat) Reichenau“, dem die Weltgeistlichen 
der Insel sowie die Priester der Kollegiat-
kirche Radolfzell sowie von Schienen und 
Markelfingen angehörten. Nachdem 1540 

die Selbstständigkeit der Benediktiner 
endgültig verloren ging, blieb das De-
kanat sogar über die Auflösung des 
Bistums 1821 hinaus erhalten. Neben 
den Pfarreien der Insel gehörten Allens-
bach mit den Filialen Hegne und Kalt-
brunn, Allmannsdorf mit den Filialen 
Staad und Egg, Böhringen, Dettingen 
mit Filial Wallhausen, Dingelsdorf mit 
Filialen Litzelstetten und Oberdorf, die 
Kuratkaplanei Mainau, Wangen auf der 
Höri und Wollmatingen nun zusätzlich 
zum alten Bestand dazu. 1832 wurden 
die Konstanzer Pfarreien eingegliedert; 
Dekan blieb aber – nach dem Willen 
der Pfarrer – Anton Fintan Nägele von 
Dingelsdorf. Erst 1927 gelang es einem 
Konstanzer Münsterpfarrer – Ernst Ale
xander Kuenzer – das Vertrauen der 
wahlberechtigten Priester zu gewin-
nen. Seine Vorgänger waren den Ka-
pitularen wohl zu „aufgeklärt“ im Sinne 
Wessenbergs. Diese mussten ja im 19. 
Jahrhundert von der großherzoglichen 
Verwaltung in Karlsruhe gebilligt wer-

den.

Leiter eines „Archidiakonates“ waren Kon-
stanzer Domherren bis zur Auflösung des 
Bistums 1821, die jedoch nur eine Pfrün-
de hierfür erhielten, aber keinerlei Funk-
tion vor Ort wahrnahmen. Firmungen, 
Altarkonsekrationen und andere Weihe-
handlungen führten die Weihbischöfe, 
meist nur ein einziger für das ganze Bis-
tum (!), durch, selten die Bischöfe selbst. 

MTH

Stockach – Reichenau – Radolfzell – Konstanz: 
Dekanat seit über 1000 Jahren

Zur spannenden und wechselhaften Geschichte unseres Dekanates (I)

schließenden Beratungsarbeit am Telefon 
werden die Ehrenamtlichen durch ein gro-
ßes Angebot an Fortbildungen und regel-

mäßigen Supervisionen unterstützt.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen und Termine unter: 

konstanz@telefonseelsorge.de
Geschäftsnummer 07531.27778 oder 
unter www.konstanz-telefonseelsorge.de
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Konstanz Petershausen

St. Gebhard
Fr. 04.+11.12., 06.15h Roratemesse mit 
anschl. Frühstück
Sa. 05.12., 18.30h Roratemesse
So. 06.12., 17h Konzert der Musikschule
Sa. 12.12., 18.30h Roratemesse
So. 13.12., 11.15h Hl. Messe mit Gregori-
anikschola, Gaudete und Taufe
So. 13.12., 17.00h Benefizkonzert des 
Musikverein Eintracht-Petershausen
Di. 15.12., 19.30h Vesper in der Kapelle
Fr. 18.12., 06.15h Roratemesse mit an-
schl. Frühstück
18.-23.12., 21.00h Taizégebet 
Sa. 19.12., 18.30h Roratemesse
Di. 22.12., 17.00h Andacht Edith-Stein 
Kinderhaus
Do. 24.12., 09.30h – 11.00h Beichte
Do 24.12., 11.45h-12.30h Jugendbeichte
Do 24.12., 15.30h – 16.30h Beichte
Do. 24.12., 17.00h Familienchristmette 
mit den Kängerus
Do. 24.12., 21.40h Fahrdienst nach Bru-
der-Klaus zur gemeinsamen Christmette
Fr. 25.12., 10.00h Gemeinsames Hoch-
amt mit dem Gebhardschor und Orchester
Sa. 26.12., 11.15h Hl. Messe mit Kinder-
kirche und Aussendung der Sternsinger
So. 27.12., 11.15h Hl. Messe mit Segnung 
Johanniswein
Do. 31.12., 18.10h Fahrdienst nach Bru-
der-Klaus zur gemeinsamen Jahres-
schlussmesse
Do. 31.12., 22.00h Musikalischer Jahres-
ausklang
Senioren: Mi. 02.12., 09.00h Marktmesse 
Bruder Klaus
Fr, 04.12.: keine Lat. Messe in Bruder 
Klaus s. St. Gebhard
So, 06.12.: 10h Familiengottesdienst, mu-
sikalisch mitgestaltet von den Kängurus 
und Eröffnung des Erstkommunionsweg 
2016, anschl. Familientreff
So, 06.12.: 18h KONZERT AM SONN-
TAGABEND, mit Kammerchor und Süd-
westorchester
Mo, 07.12.: 18h Ökumenisches Hausge-
bet mit dem Frauengebetskreis
Mi, 09.12.: 20h Glaubenskurs
So, 13.12.: 16h Hl. Messe der polnischen 
Gemeinde
Do, 17.12.: 14.30h Seniorenmesse, an-
schl. Adventsfeier mit den Kängurus
So, 20.12.: 16h Hl. Messe der philippini-
schen Gemeinde
Mo, 21.12.: 8.00h Elterngebetskreis 
„Go(o)d Breakfast“, anschl. Frühstück im 
Pfarrhaus
Mo, 21.12.: 19h Beichte der polnischen 
Gemeinde, anschl. Hl. Messe
Do, 24.12.: 22h gemeinsame Christmette, 
musikalisch gest. mit Trompete (Martin 
Mink)
Fr. 25.12.: 09.30h Fahrdienst zum ge-
meinsamem Hochamt in St. Gebhard; 
14.15h Hochamt der polnischen Gemein-
de; 17.45h Fahrdienst zur gemeinsamen 

Vesper nach St. Suso
Sa, 26.12.: 10h Hl. Messe mit dem Musik-
verein Eintracht Petershausen, Aussen-
dung der Sternsinger
Mo, 29.12.: 9h Wortgottesdienst
Do, 31.12.: 18.30h Jahresschlussmesse
St. Suso
Mi. 02.12.: 14.30h Seniorenmesse 
Do. 03.12.: 18.30h Roratemesse
Mo. 07.12.: 18.00h Ökumenisches Haus-
gebet 
Do. 10.12.: 18.30h Roratemesse
So, 13.12.: 18.00h Bußgottesdienst
Do. 17.12.: 18.30h Roratemesse
Fr, 18.12.: 6.15h Frühschicht
So. 20.12. 9.30h Familiengottesdienst mit 
Kinderkirche, anschließend Adventsfeier 
mit gemeinsamem Adventsliedersingen!
Do. 24.12.: 17.00h Krippenfeier als Musi-
cal mitgestaltet vom Singkreis
Do. 24.12.: 21.30h Fahrdienst nach Bru-
der Klaus zur gemeinsamen Christmette 
Fr. 25.12.: 10.00h Hochamt mitgestaltet 
vom Instrumentalkreis unter Leitung von 
Gerda Schmid
Fr. 25.12.: 18.00h Gemeinsame Vesper 
mit Quartett
Sa. 26.12: 9.30h Hl. Messe
So. 27.12: 9.30h Hl. Messe mit Segnung 
Johanniswein
Do. 31.12.: 18.00h Fahrdienst zur ge-
meinsamen Jahresschlussmesse nach 
Bruder Klaus
Do. 31.12., 22.00h Musikalischer Jahres-
ausklang
Do. 31.12.: 23.45h Anbetung 
Fr. 01.01.: 18.30h Hochamt mit Aussen-
dung der Sternsinger mit besonderer mu-
sikalischen Begleitung!
Senioren: Mi, 02.12.: 14.30 h Senioren-
gottesdienst, anschließend im Gemein-
desaal Treffen zur Adventsfeier mit der In-
strumentalgruppe unter Leitung von Frau 
Gerda Schmid!
Sonstiges: Mi. + Fr. 15-18.00h Öffnungs-
zeiten der Pfarrbücherei im Pfarrhaus 
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KN Kirchliche Nachrichten  
des katholischen Dekanats Konstanz

Ich heiße Hannah Stengele und habe 
am 01.09. mein freiwilliges soziales 
Jahr im  katholischen Jugendbüro 
Konstanz begonnen.

Dass ich ein freiwilliges Jahr machen 
will, stand für mich schon länger fest, da 
ich nicht direkt nach meinem Abitur eine 
Ausbildung beginnen wollte. Von meinem 
FSJ erhoffe ich mir, viele neue Eindrücke 
mitzunehmen, die mir für meinen weiteren 
Lebensweg nützlich sind. Außerdem freue 
ich mich darauf, viele neue Leute kennen-
zulernen, mich auszutauschen und mei-
nen Horizont zu erweitern.
 
Zu meinen Aufgaben im Jugendbüro ge-
hören die Unterstützung des Dekanats-
referenten Ralph Haas und des Deka-
natsjugendreferenten Andreas Fink beim 
Planen von Projekten und verschiedenen 
Events, wie z.B. das Konziljubiläum. Aber 
auch klassische Hausmeisterdienste, all-
gemeine Hilfe im Büro und der Verleih 
von Materialien (wie z.B. Buttonmaschine, 
Fallschirm, Ghettoblaster u.ä.) gehören zu 
meinen Aufgaben.

Unter der Woche helfe ich zusätzlich noch 
zwei Nach-
mittage im 
K o l p i n g -
keller aus, 
wo jeden 
N a c h m i t -
tag eine 
kostenlose 
H a u s a u f -
g a b e n b e -
treuung für 
Kinder der 
1.- 5. Klas-
se stattfin-
det. Meine 
A u f g a b e 
dort ist es, 

den Kindern bei den Hausaufgaben zu 
helfen, etwas mit ihnen zu spielen oder zu 
basteln.

Die unterschiedlichen Aufgaben, die ich 
im Jugendbüro habe, sind für mich von 
Vorteil, da ich dadurch in vielen verschie-
denen Bereichen Erfahrungen sammeln 
kann. Allgemein kann ich sagen, dass ich 
aufgeregt und voller Neugier in mein FSJ 
gestartet bin, die Dinge auf mich zukom-
men lasse und bis jetzt nur positive Ein-
drücke habe. Ich freue mich auf ein span-
nendes Jahr voller neuer Erfahrungen.

Zu erreichen bin ich im katholischen Ju-
gendbüro im Kolpinghaus Konstanz.
Telefon-Nr.: 07531.9189-189
E-Mail: fsj@kath-dekanat-konstanz.de

Hannah Stengele 
Foto: Privat

Neue FSJ-lerin
Hannah Stengele
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Konstanz Altstadt Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Mi., 02.12., 18.15 Uhr in der Schmieder-
klinik: Gesprächsabend „Gott und die 
Welt“
Do., 03.12., 18.15 Uhr in der Schmieder-
klinik: Eucharistiefeier
Fr., 04.12., in St. Georg: das Kath. Män-
nerwerk des Dekanats Konstanz lädt 
ein zur Ewigen Anbetung, beginnend 
mit der Eucharistiefeier, von 18.30 Uhr bis 
24.00 Uhr
So., 06.12., 10.00 Uhr in St. Georg: Fami-
liengottesdienst, musikalisch begleitet 
von „c[h]ordare“ | gleichzeitig Kinderkir-
che im Pfarrsaal für Kinder im Kindergar-
tenalter; 17.00 Uhr auf Loretto: Der Niko-
laus kommt – besonders Familien sind 
herzlich willkommen, die Chorgemein-
schaft St. Georg – Maria Hilf sorgt für das 
leibliche Wohl
Do., 10.12., 15.00 Uhr im Georgsaal | Se-
niorenkreis St. Georg: Adventsfeier
Di., 15.12., 15.00 Uhr im Gemeindesaal 
Maria Hilf | Altenwerk Maria Hilf: Adventli-
ches Beisammensein
Mi., 16.12., 18.15 Uhr in der Schmieder-
klinik: Gesprächsabend „Gott und die 
Welt“
Do., 17.12., 18.15 Uhr in der Schmieder-
klinik: Eucharistiefeier
So., 20.12., im Anschluss an die Eucharis-
tiefeier um 10.00 Uhr in St. Georg: Haus-
kommunion
Do., 24.12., 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
im Haus Don Bosco | 16.00 Uhr Krip-
penfeier für Kinder in St. Georg | 17.00 
Uhr Christmette in der Rosenau| 18.00 
Uhr Christmette in St. Georg | 18.10 
Uhr Christmette in der Schmiederklinik | 
22.00 Uhr Christmette in St. Georg
Fr., 25.12., 10.00 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Georg: musikalisch gestaltet von der 
Chorgemeinschaft St. Georg – Maria Hilf 
unter der Ltg. von Roland Sokolowski, 
18.00 Uhr Vesper in St. Georg
Sa., 26.12., 10.00 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Georg | 17.00 Uhr Eucharistiefeier in 
der Rosenau
Do., 31.12., 17.00 Uhr in St. Georg: Jah-
resschlussandacht | 23.30 Uhr auf Lo-
retto: Meditation zum Jahreswechsel

Seniorengottesdienst Di, 01.12., 14.30 
Uhr, Marienkapelle von St. Stefan, Kollek-
te für Wohnsitzlose - danach besinnliche 
Einstimmung in den Advent im Stefans-
haus (Seniorenprogramm). 
Frühschichten im Advent
Di, 01.12., 08.12., 15.12. und 22.12., 6.15 
Uhr im Stefanshaus, anschließend ge-
meinsames Frühstück
Gebetszeit für geistliche Berufungen
Do, 03.12., 18.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan
Rorate-Messen
Sa, 05.12., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche – 
mit der Gruppe „herzschlag“
So, 06.12., 19 Uhr, Münster – mit der 
Schola Gregoriana
So, 13.12., 19 Uhr, Münster – mit Viola 
und Orgel 
Sa, 19.12., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
(nicht nicht bekannt)
So, 22.12., 19 Uhr, Münster – mit Iris De-
ckert (Sopran) und Markus Utz (Orgel)
Maria Empfängnis
Di, 08.12., 7.00 Uhr, Kloster Zoffingen, 
Roratemesse mit der Studentengemeinde 
(keine Hl. Messe um 17.30 Uhr). 
Adventskaffee 
für bedürftige, alleinstehende, einsame 
und wohnungslose Mitmenschen: Do, 
10.12., 15 Uhr, im Stefanshaus
Musikalisches Nachtgebet 
Do, 10.12., 21 Uhr im Münster: „Luzia“ – 
mit der Jugendkantorei
Nightfever in der Dreifaltigkeitskirche
Sa, 12.12., 18 Uhr, Heilige Messe, 19 – 
22.30 Uhr Gebet, Gesang, Gespräch, 
22.30 Uhr Nachtgebet (Komplet)
Bußgottesdienst: 
So, 13.12., 18 Uhr in St. Stefan
Kirche für Kinder
So, 13.12., 10 Uhr, Kinderkirche im Ste-
fanshaus, Beginn in der Kirche St. Stefan
So, 27.12., 11.15 Uhr, Münster: Familien-
gottesdienst mit Aussendung der Stern-
singer (siehe Weihnachten)
Begegnungsessen der Altstadtpfarreien
Mi, 16.12., 12 bis 14 Uhr im Saal des Ma-
rienhauses, Wallgutstr. 11.
Friedensgebet
Rosenkranz um den Frieden in der Welt 
mit Aussetzung und Segen am Sa, 19.12., 
15 Uhr, Marienkapelle in St. Stefan
Jahr der Barmherzigkeit
Montag, 7.12., 19 Uhr St. Stephan: Hoch-
amt zur Eröffnung des „Jahres der Barm-
herzigkeit“ und zum Abschluss des II. 
Vatikanischen Konzils am Vorabend des 
Hochfestes „Mariä Empfängnis“.
Ökumenischer Schulschlussgottes-
dienst vor Weihnachten
Fr, 22.12., 8.15 Uhr, Münster – für die 
Gymnasien
Fr. 22.12., 8.30 Uhr, Münster /Kapitelsaal - 
für die Schülerinnen der Zoffinger Schulen
Fr, 22.12., 8.45 Uhr, Lutherkirche – für die 

Schülerinnen und Schüler der Stephans- 
und Wallgutschule
Zusätzliche Beichtgelegenheit
Di, 23.12., 19-20 Uhr in St. Stefan
Stefans-Chor 
Sa, 26.12., 10 Uhr. St. Stefan, Patrozini-
um, „Heilig-Messe“ von Joseph Haydn – 
für Soli, Chor und Orchester,
Orgel Irene Roth-Halter. 
Silvesterkonzerte
Mi, 30.12., 20 Uhr und Do, 31.12, 22 Uhr 
– mit Trompete (Johannes Sondermann, 
Solo-Trompeter des SWR-Sinfonieor-
chesters Freiburg) und Orgel (Johannes 
Götz, Freiburg)
Weihnachten – Adveniat-Kollekte
Heilig Abend - Do, 24.12.
Wortgottesdienst mit Krippenspiel:15.30 
Uhr, Dreifaltigkeitt und 17 Uhr, St. Stefan
Christmetten: 17.30 Uhr im Münster mit 
der Kinderkantorei und 22.30 Uhr in St. 
Stefan mit Blockflöte und Orgel
Hochfest der Geburt des Herrn - Fr, 
25.12., 10 Uhr, Münster: Festgottesdienst 
mit Münsterchor, Jugendkantorei, Voka-
lensemble, Männerchor und Solisten so-
wie Münsterorchester: „Missa carminum“
10 Uhr, Paradieskapelle, musikalisch ge-
staltet von der Männerchorgemeinschaft 
Konstanz; 11.15 Uhr, St. Stefan (Weih-
nachtslieder); 18 Uhr, Münster: Vesper mit 
sakramentalem Segen; 19 Uhr, Dreifaltig-
keitskirche: Festgottesdienst
Fest des Hl. Stephanus – Sa, 26.12.
10 Uhr, St. Stefan: Patrozinium mit dem 
Stefanschor: „Heiligmesse“ von Joseph 
Haydn; 11.15 Uhr, Münster: Eucharistie-
feier; 18 Uhr, St. Stefan: Vesper mit sa-
kramentalem Segen; 19 Uhr, St. Stefan, 
Eucharistiefeier
So, 27.12. – Fest der Heiligen Familie 
Kein Gottesdienst in St. Stefan - Famili-
engottesdienst mit Aussendung der Stern-
singer, Kindersegnung um 11.15 Uhr im 
Münster / In allen Gottesdiensten Seg-
nung des Johannesweins 
Silvester
Do, 31.12., 18 Uhr, Münster: Eucharistie-
feier zum Jahresabschluss (kein Gottes-
dienst in der Paradieskapelle)

Hohenfels

St. Cosmas und Damian, 
Liggersdorf
So, 20.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Do, 24.12.: 22.00 Uhr Hochamt
So, 27.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe

St. Oswald, Mindersdorf
So, 13.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Fr, 25.12.: 10.00 Uhr Hochamt

St. Gallus, Deutwang
So, 06.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Sa, 26.12.: 9.00 Uhr Hochamt

St. Verena, Mahlspüren i.Tal
So, 20.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Do, 24.12.: 18.00 Uhr Vigilmesse
So, 27.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Agatha, Seelfingen
Fr, 25.12.: 10.00 Uhr Hochamt

U.L.Frau, Winterspüren
So, 06.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 13.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Sa, 26.12.: 10.30 Uhr Hochamt
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00 Mi 10.00 WG
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 9423700 | st.gebhard@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse | 18.30 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Gebetsvigil  für 
die ungeborenen Kinder 

B: Mi 8.30 | Sa 18.00
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 19.15 Eucharistische Anbetung 

Do 19.15 Anbetung

Mo 17.30 | Do 18.45 Rosenkranz  

B: Di 18.00 | Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 18.30 

B: Fr 18.00 
Fr 15.00 Gebetsstunde

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 10.45 Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.30 | So 10.30 Mi 18.30 B: Sa 18.00 1. Sa im Monat

St. Verena Dettingen So 9.15 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf So 10.30 letzter So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramtstmartin@stmartin-stgallus.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

Mo 19.00 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | pfarrbuero.muensterpfarrei@se-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach Sonntagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 18.30
St. Peter u. Paul Orsingen Do 18.30
St. Mauritius Eigeltingen Di 18.30 1. Mi im Monat in Homberg:  

18.30 im Winter / 19.00 im Sommer

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten die Werktagsgottesdienste finden im 

Wechsel statt - siehe hierzu den örtlichen 
Gottesdienstanzeiger sowie in dieser Zei-
tung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Blasius Heudorf

St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 Weilerkapelle u. Pfarrkirche 

im Wechsel | Fr 8.30
Do 8.00 Laudes 
 
Fr 9.30 Kreuzweg zum Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.30 Do 9.00 | So 17.00 Rosenkranz

St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 18.30
Mi 18.00 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse 

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Kolpingsfamilien

Reichenau

Stockach

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... 
entnehmen Sie bitte den örtlichen 
Gottesdienstanzeigern!!

St. Oswald, Stockach
Sa, 05.12., 12.12., 19.12.: 18.30 h Vor-
abendmesse 
So, 06.+20.12.: 10.30 h Hl. Messe, mit 
Kinderkirche
So, 13.12.: 10.30 h Hl. Messe
Do, 24.12.: 22.00 h Christmette
Fr, 25.12.: 10.00 h Festgottesdienst
Fr, 25.12.: 18.00 h Hl. Messe in polnischer 
Sprache
Sa, 26.12.: 10.30 h Hl. Messe mit Kinder-
segnung
So, 27.12.: 10.30 h Hl. Messe
Do, 31.12.: 18.30 h Hl. Messe
St. Michael, Hindelwangen
So, 08.12.: 8.45 h Hl. Messe zum Kolping-
gedenktag
So, 13.12.: 8.45 h Hl. Messe
Do, 24.12.: 17.30 h Christmette
Fr, 25.12.: 18.30 h Vesper
Sa, 26.12.: 8.45 h Hl. Messe mit Kinder-
segnung
Do, 31.12.: 18.30 h Hl. Messe
St. Georg, Hoppetenzell
So, 06.12.: 9.30 h Hl. Messe
So, 20.12.: 9.00 h Hl. Messe
Do, 24.12.: 18.00 h Christmette
Sa, 26.12.: 9.00 h Hl. Messe mit Kinder-
segnung
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 13.12.: 10.15 h Hl. Messe
Do, 24.12.: 18.00 h Christmette
Fr, 25.12.: 9.30 h Festgottesdienst
Do, 31.12.: 17.00 h Hl. Messe
St. Konrad, Raithaslach
So, 20.12.: 10.15 h Hl. Messe
Fr, 25.12.: 10.15 h Festgottesdienst
St. Vitus, Mahlspüren i.Hg. 
So, 06.12.: 9.00 h Hl. Messe, mit Kinder-
gottesdienst 
So, 27.12.: 9.00 h Hl. Messe 
St. Martin, Mühlingen
Sa, 12.12.:  19.00 h Vorabendmesse
Do, 24.12.: 15.00 h Krippenfeier
Fr, 25.12.:   9.30 h Eucharistiefeier
Do, 31.12.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara, Gallmannsweil
So, 06.12.:   9.30 h  Eucharistiefeier – Pa-
trozinium St. Barbara
Sa, 19.12.: 19.00 h  Vorabendmesse
Sa, 26.12.: 10.15 h  Eucharistiefeier
So, 27.12.:   9.30 h  Eucharistiefeier
St. Peter und Paul, Mainwangen
Di, 01.12.:  19.00 h Otmar-Kapelle Mad
achhof: Eucharistiefeier
So, 13.12.:  9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 26.12.:  8.30 h Eucharistiefeier
Sa, 26.12.: 14.30 h Otmar-Kapelle Mad
achhof: Segnung der Kinder und deren 
Eltern
St. Vitus, Zoznegg
Sa, 05.12.:  19.00 h Vorabendmesse
Mi, 09.12.: 19.00 h Bußfeier
So, 20.12.:    9.30 h Eucharistiefeier
Do, 24.12.: 17.00 h Krippenfeier
Do, 24.12.: 22.00 h Christmette

Sa, 12.12. - Münster, Mittelzell: 18.30 
Uhr  Rorate-Messe im Markuschor (Mitge-
staltung des Müns-terchores, adventliche 
Gesänge). Die Vorabendmesse in St. Ge-
org entfällt!
So, 20.12. - im Münster, Mittelzell: 18.30 
Uhr  Bußandacht
Do, 24.12. Heiligabend - Münster, Mittel-
zell: 07.00 Uhr  Frühschicht der Jugend; 
17.00  Uhr  Christmette f. Kinder u. deren 
Familien; 22.00  Uhr  Christmette (Müns-
terchor/-orchester: K. Kempter, Pastoral-
messe). In St. Georg, Oberzell: 18.00 
Uhr  Christmette 
Fr, 25.12. Weihnachten - Münster, Mittel-
zell: 10.00 Uhr  Hochamt (Münsterchor/-or-
chester: B. Waßmer, Weihnachtsmesse). 
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr  
Hochamt (Kirchenchor). St. Georg, Ober-
zell: 10.15 Uhr  Hochamt (Kirchenchor)
Sa, 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag - Müns-
ter, Mittelzell: 10.00 Uhr  Hochamt 
(Münsterchor/-orchester: A. Diabelli, 
Pastoralmesse f. Soli, Chor u. Orchester). 
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr  
Hochamt (Jungmusik Reichenau). St. Ge-
org, Oberzell: 10.15 Uhr  Eucharistiefeier
Do, 31.12. Silvester - Münster, Mittelzell: 
18.00 Uhr Jahresschlussandacht (gestal-
tet vom Männer-chor Badenia)

Konstanz - Zentral
Mi. 02.12. 19.30 Uhr Kolping-Famili-
enstammtisch: Info unter: 07531.57755
Mo. 14.12. 19.30 Uhr Gesprächsabend 
mit dem Präses: 
Sämtliche Veranstaltungen finden im Kol-
pinghaus/Pirminsaal, Hofhalde 10a, statt.
Ansprechpartner: Johann Müller Tel. 
07531:24140 | jomue-kn@t-online.de | 
www.kolping-konstanz.de
Petershausen
Ansprechpartner: Walter Kohlbrenner, Tel. 
07531.29604 | walterkohlbrenner@t-on-
line.de
Radolfzell
Sa. 05.12. 18.30 Uhr Kolpinggedenktag. 
Gottesdienst im Münster ULF: Anschl. 
weltliche Feier im Friedrich-Werber-Haus
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716 | www.kolping-stockach.de
Reichenau
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 | www.kolping-reichenau.de

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen die
ser Zeit auf Loretto: 
Mo, Mi, Do 19 h | Di 19.30 h | So 15 h 
(allgemein)
kein "richtung"-Gespräch im Dezember

Akademie der  
älteren Generation

im Dezember keine Veranstaltung.
Nächste Veranstaltung ist am 27.01.16. 
Thema: Menschen mit Demenz leben in 
einer Gemeinschaft

Krebsbachtal | Hegau

Dekanatsjugendbüro

Öffnungszeiten: 
Dienstag 18-20 h oder nach Absprache. 
Hofhalde 10a, Kolpinghaus
78462 Konstanz - Tel 07531 9189182
E-Mail: jugendreferent@kath-dekanat- 
konstanz.de

St. Mauritius Eigeltingen
Sa. 05.12., 18.30 h Familiengottesdienst
So. 13.12., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 20.12., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Do. 24.12., 16.30 h Krippenfeier; 22.00 h 
Christmette
So. 27.12., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Blasius Heudorf
Sa. 05.12., 18.30 h Vorabendmesse
So. 13.12., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 19.12., 18.30 h Vorabendmesse
Fr. 25.12., 10.00 h Festgottesdienst
Do. 31.12., 17.00 h Eucharistiefeier
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 06.12., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 13.12., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
So. 20.12., 17.00 h Krippenfeier
Do. 24.12., 17.00 h Christmette
So. 27.12., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Maria Rorgenwies
So. 06.12., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 12.12., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.12., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 26.12., 10.00 h Eucharistiefeier
St. Ulrich Nenzingen
So. 06.12., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 13.12., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 19.12., 18.30 h Vorabendmesse
Do. 24.12., 16.00 h Krippenfeier
Fr. 25.12., 10.00 h Festgottesdienst
St. Peter u. Paul Orsingen
So. 06.12., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 12.12., 18.30 h Vorabendmesse
So. 20.12., 10.00 h Eucharistiefeier
Do. 24.12., 15.30 h Krippenfeier; 19.00 h 
Christvesper
Fr. 25.12., 10.30 h Wort-Gottes-Feier im 
DA-HEIM
Sa. 26.12., 10.00 h Eucharistiefeier
Do. 31.12., 17.00 h Eucharistiefeier
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Bodanrückgemeinden

St. Peter und Paul, Litzelstetten
Beichtgelegenheit: Do, 17.12.: 19.00 h
Mi, 09.12.: 07.45 h Schülergottesdienst 
So, 13.12.: 19.00 h Bußfeier
Di, 22.12.: 08.45 h ökumenischer Schüler-
gottesdienst
Do, 24.12.: 16.00 h Kinderkrippenfeier 
als Wortgottesdienst; 18.00 h Festliche 
Christmette mit Matutin | Eucharistiefeier
Fr., 25.12.: 10.45 h Festliches Amt mit 
Beteiligung des Kirchenchores; 18.00 h 
Feierliche Weihnachtsvesper mit sakra-
mentalem Segen und Aussendung der 
Sternsinger
Sa, 26.12.: 10.45 h Festliche Eucharistie-
feier 
So, 27.12.: 10.45 h Eucharistiefeier mit 
Segnung des Johannisweins
Do, 31.12.: 17.15 h Festlicher Jahres-
schlussgottesdienst mit Jahresrückblick, 
Te Deum und sakramentalem Segen
St. Verena, Dettingen
Rosenkranzandachten: täglich 18.00 h
Sa, 05.12.: 18.30 h Jugendgottesdienst 
als Dank für die Firmung
So, 06.12.: 17.00 h Adventskonzert bei 
Kerzenschein mit Menuhin Reinen, Vio-
line und Thomas Haubrich, Orgel.
Di, 08.12.: 18.30 h Eucharistiefeier zur 
Eröffnung des Hl. Jahres, anschließend 
Beichtgelegenheit
Mi, 9.12.: 08.00 h Schülergottesdienst
So, 13.12.: 18.00 h Bußfeier 
Di, 16. 12.: 18.30 h Frauengemeinschafts-
gottesdienst (Rorate); 19.00 h Eucharisti-
sche Anbetung
Di, 22.12.: 9.00 h ökumenischer Schüler-
gottesdienst; 19.00 h Beichtgelegenheit
Do, 24.12.: 17.00 h Kinderkrippenfeier 
als Wortgottesdienst; 21.30 h Festliche 
Christmette mit Eucharistie und mit Betei-
ligung des Kirchenchores
Fr, 25.12.: 9.15 h Festliches Amt 
Sa, 26.12.: 9.15 h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Mi, 02.12.: 7.45 h Schülergottesdienst
Sa, 05.12.: keine Eucharistiefeier
So, 06.12.: 10.00 h festliches Patrozini-
um. Anschließend Pfarrfest, nachmittags 
Besuch vom hl. Nikolaus
Sa, 12.12.: 7.00 h Rorate, 18.00 h Beicht-
gelegenheit, 18.30 h Eucharistiefeier
So, 13.12.: 18.00 h Bußfeier 
Mi, 16.12.: 07.45 h Schülergottesdienst
Sa, 19.12.: 18.00 h Beichtgelegenheit, 
18.30 h Eucharistiefeier
So, 20.12.: 18.30 h Musikalische Advents-
meditation mit dem Musikverein
Di, 22.12.: 10.00 h Ökumenische Gottes-
dienstmeditation für Schüler im Rahmen 
der Weihnachtsfeier
Do, 24.12.: 15.30 h Kinderkrippenfeier 
als Wortgottesdienst; 18.00 h Festliche 
Christmette mit Eucharistie
Fr, 25.12.: 10.30 h Festliches Amt
Sa, 26.12.: 10.30 h Eucharistiefeier in der 
Heilig-Kreuz-Kapelle Oberdorf

Wollmatingen – Allensbach

St. Martin, Wollmatingen
Di, 01.12.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück; 19.00h Spät-
schicht
Do, 03.12.: 19.00h Lichtergottesdienst, 
anschl. Adventsfeier der Frauengemein-
schaft
Sa, 05.12.: 18.00h Lichtergottesdienst
So, 06.12.: 10.00h Kleinkindergottes-
dienst im Gemeindezentrum, 15.30h Kon-
zert Gospel Bridge, 18.00h Bußfeier
Di, 08.+15.12.: 19.00h Spätschicht
Do, 10.12.: 14.00h Seniorengottesdienst, 
anschl. Adventsfeier
So, 13.12.: 9.30h Eucharistiefeier
So, 20.12.: 11.00h Eucharistiefeier
Di, 22.12.: 15.00h ökum. Gottesdienst 
im Seniorenheim Urisberg, 19.00h Spät-
schicht
Do, 24.12.: 16.00h Kinderkrippenfeier, 
22.00h Christmette
Sa, 26.12.: 11.00h Eucharistiefeier
Do, 31.12.: 18.00h Eucharistiefeier zum 
Jahresabschluss

40 Jahre MÄRCHEN- und VOLKSTHEA-
TER St. MARTIN 1975 zeigt: “DORNRÖ-
SCHEN“ von Gernot Bischoff am  6., 12., 
13., 16. und 20. Dez.,  jeweils um 15.00 
Uhr im Pfarrzentrum St. Martin, Litzelstet-
ter Str. 12
Eintritt: € 5.00. Kartenvorbestellung: ab 
18. November Mittwoch u. Donnerstag 
von 11.00 - 13.00 Uhr und Mittwoch von 
17.00 - 18.00 Uhr

St. Gallus, Fürstenberg
Fr, 04.+18.12.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 06.+27.12.: 11.00h Eucharistiefeier
Mi, 09.12.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 11.12.: 18.30h Lichtergottesdienst ge-
staltet von St. Gallus Aktiv
Sa, 12.12.: 18.00h Lichtergottesdienst 
(Kirchenchor)
Sa, 19.12.: 18.00h Lichtergottesdienst
Do, 24.12.: 17.00h Familienchristmette 
(Kirchenchor u. „Volltreffer“)
Fr, 25.12.: 10.00h Festgottesdienst (Kir-
chenchöre St. Gallus u. St. Martin), 
18.00h Vesper
Fr. 01.01.: 11.00h Eucharistiefeier zum 
Jahresbeginn

ZfP Reichenau
Sa, 05., 12. (mit Frauenschola), u. 19.12.: 
16.00h Eucharistiefeier
Mo, 07.12.: 18.30h ökum. Hausgebet
Do, 24.12.: 16.00h Christmette
Fr, 25.12.: 16.00h Eucharistiefeier
Sa, 26.12.: 16.00h Eucharistiefeier
Do, 31.12.: 18.30h Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Allensbach
Do, 03./10./17.12.: 9.30 h Eucharistiefeier 
der Frauengemeinschaft
So, 06.12.: 10.00 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit dem Nikolaudate Chor, 
anschl. Gemeindefest im kath. Pfarrheim, 
17.00 h Feierliche Vesper

So 13.12.: 11.00 h Eucharistiefeier - Ju-
gendgottesdienst, 18.00 h Bußfeier
Sa, 19.12.: 18.00 h Eucharistiefeier gestal-
tet als Lichtergottesdienst mit Taizé-Ge-
sängen, anschl. Kirchentreff 
Do, 24.12.: 15.00 h Kinderkrippenfeier; 
17.00 h Familien-Christmette; 21.30 h 
Christmette
Fr, 25.12.: 11.00 h Eucharistiefeier, mit 
dem Männerchor Allensbach
Sa, 26.12.: 9.30 h Eucharistiefeier mit 
dem Musikverein Allensbach
So, 27.12.: 11.00 h Eucharistiefeier
Do, 31.12.: 18.00 h Eucharistiefeier

St. Josef Langenrain
Sa, 12.12.: 18.00 h Eucharistiefeier ge-
staltet als Lichtergottesdienst, Alexandra 
Schmid singt barocke Werke mit Orgelbe-
gleitung
So, 20.12.: 9.30 h Eucharistiefeier
Mi, 24.12.: 18.00 h Christmette für Fami-
lien
So, 27.12.: 9.30 h Eucharistiefeier

Kliniken Schmieder
Mi, 02./16.12.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mi, 09.:18.30 h Ökumenische Abendan-
dacht 
Mi, 23.12.:18.30 h Krippenspiel
Mi, 30.12.: 18.30 h Eucharistiefeier

St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 08./22.12.: 18.30 h Eucharistiefeier
Sa, 26.12.: 10.30 h Eucharistiefeier im 
Feuerwehrhaus

Hegne, Klosterkirche
Di, 08.12.: 16.00-17.00 h Anbetungsstun-
de in der Krypta der Klosterkirche. In Stil-
le, mit Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Menschen, 
die auf die Fürsprache von Sr. Ulrika ver-
trauen.
Sa, 12.12.: 10.00-15.00 h Nischentag im 
Haus Ulrika. Tag der Stille und des Gebe-
tes, des Innehaltens und Auftankens. Bitte 
Verpflegung für Mittagspause mitbringen. 
Anmeldung: Kloster Hegne, Haus Ulrika, 
Tel. 07533 / 807-700 oder sr.margareta@
kloster-hegne.de
So, 13.12.: 17.00 h Stunde des Advents - 
Advents-Lieder und Texte zum Mitsingen 
und Zuhören
Do, 03./10./17.12.: 7.00 h Roratemesse 
im Advent (bitte Kerze mitbringen)
Do, 24.12.: Heiliger Abend. 17.00 h Fami-
lien-Christmette (Wortgottesfeier); 21.00 h 
Einstimmende Weihnachtsmusik anschl. 
21.30 h Christmetten mit Klosterchor
Fr, 25.12.: Hochfest der Geburt des Herrn 
– Weihnachten. 9.30 h Festgottesdienst 
mit Klosterchor; 17.45 h Feierliche Weih-
nachtsvesper
Sa, 26.12.: 2. Weihnachtsfeiertag – Hl. 
Stephanus. 9.30 h Eucharistiefeier; 17.45 
h Vesper
Do, 31.12.: 17.30 h Eucharistiefeier zum 
Jahresschluss
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Bildungszentrum Konstanz

Hört Ihr Leut´ und lasst euch sagen - 
ein Rundgang mit dem Nachtwächter 
von Konstanz Referent: Gerhard Stehle, 
Di, 01.12., 19.30-21.00 Uhr. Bildungszent-
rum – Treffpunkt vor dem Schaukasten
Workshop: Tanzend das Weihnachts-
fest erwarten - Stimmungsvolle Kreis
tänze im Advent Leitung: Bernhild 
Hagemeister. 1. Termin Sa, 05.12. von 
16.00-18.00 Uhr, 2. Termin So, 06.12. von  
16.00-18.00 Uhr. Beide Termine haben 
den gleichen Inhalt. Bildungszentrum
Die Kleine Geschichtsakademie - Der 
Nahe Osten heute – Wiege der mensch-
lichen Zivilisation und moderner Kri-
senherd Referent: Ulrich Büttner. Mo, 
07.12., 19.30-21.00 Uhr. 3. Vortrag: Der 
Irak – von der Gründung 1920 bis zum 
arabischen Frühling. Mo, 14.12., 19.30-
21.00 Uhr. 4. Vortrag: Der Nahe Osten 
aus den Fugen. Bildungszentrum
Vortrag: Albert Einstein – Jahrhundert-
genie des 20. Jahrhunderts Referent: 
Ulrich Büttner. Di, 08.12., 19.30-21.00 
Uhr. Bildungszentrum
Vortrag: Alles eine große Verschwö-
rung? Verschwörungstheorien und 
was von ihnen zu denken ist. Referent: 
Hans-Peter Büttner. Mi, 09.12., 19.30-
21.00 Uhr. Bildungszentrum
Information: Bildungszentrum Konstanz, 
Münsterplatz 11, 78462 Konstanz, Tel. 
07531 17626, Fax 17869, E-Mail info@
bildungszentrum-konstanz.de

Citypastoral Konstanz

Öffnungszeiten
Die Mitarbeiter/innen der Citypastoral 
nehmen sich täglich (Mo-Fr) von 16 - 18 
Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Konstanz 
Zeit für Gespräche und Informationen. 
Beichtgespräch / seelsorgliches Ge-
spräch jedem Samstag 16.30 - 17.30h.
Ökumen.Abendgebet jeden Mittwoch um 
18 bis 18.30 Uhr: geistliche Besinnung.
Citymesse jeden Freitag, 12 Uhr, Eucha-
ristiefeier. Meditation und Kontemplati-
on Jeden Freitag, ab 18.30 Uhr, Treffpunkt 
sind die Pfarreiräume Hl. Dreifaltigkeit, 
Sigismundstr. 17. Kontaktadresse: H.+R. 
Wimmer, Muntpratstr. 11, Tel. 24827

Mittagspause einmal anders – 
Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 bis 12.50 Uhr 
– im Chorraum der Dreifaltigkeitskirche 
(nicht in den Weihnachtsferien).
Sa, 05.12., 12.12. und 19.12. in der Drei-
faltigkeitskirche: Fünf nach Zwölf im Ad-
vent mit Orgelmediation – Impuls – Stille; 
mit Organisten des Dekanats Konstanz, 
Leitung: Mitarbeiter/innen der Citypastoral
Fr, 11.12., 18.30 Uhr, Ökumenischer 
Tanzgottesdienst „Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit“ im Chorraum der Drei-
faltigkeitskirche

Kunstausstellung "Aus der Finsternis 
Glanz schälen" bis  17. Januar 2016, täg-
lich 10 - 17 Uhr. Skulpturen von Peter und 
Paul Klein sowie Malerei von Hilde Reiser
Samstag, 12.12., 9 - 17 Uhr Besinnungs-
tag "Im Still-sein liegt Kraft"  zum Thema 
"Alles, was ihr wollt, das die Menschen 
euch tun, das tut ihnen ebenso". Beglei-
tung durch Sr. Edith Maria Senn. Bitte an-
melden!
Samstag, 12.12., 14.30 - 18 Uhr Leichte 
Tänze zu Weihnachtsliedern mit der Tanz-
pädagogin Bernhild Hagemeister. Bitte 
anmelden !
Samstag, 19.12., 10-17 Uhr Kontemplati-
onstag - Einübung in die stille Meditation 
mit Ricarda Wagner. Anmelden bis 8.12.!
Samstag, 19.12., 15.30 - 18 Uhr Kreativ-
zeit - Nachmittagsangebot in der Kreativ-
Werkstatt mit Sr. Regina Lehmann
Samstag, 16.1.2016, 15.30 - 18 Uhr Krea-
tivzeit - Nachmittagsangebot in der Krea-
tivWerkstatt mit Sr. Regina Lehmann
Samstag, 23.1.2016, 10-17 Uhr Kontem-
plationstag - Einübung in die stille Medit-
ation. Ricarda Wagner. Anmelden bis 8.1.!
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelme-
ditation" von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel "St. Elisabeth". 

Herzliche Einladung zu den
Konzerten im Kloster Hegne

13.12., 17.30 Uhr, Klosterkirche
Stunde des Advent - Lieder zum Hören 
und Mitsingen. Gemeinsam Adventslieder 
singen, den Klängen der vertrauten Musik 
hören – das gehört zum festen Bestand-
teil der Vorweihnachtszeit. Bei Kerzen-
schein in der Klosterkirche sind Sie mit 
den Schwestern zur Stunde des Advent 
eingeladen. Dieses Jahr werden der Kin-
der- und Jugendchor Volltreffer aus Woll-
matingen und der Klosterchor den Abend 

Kloster Hegne

musikalisch mitgestalten.
Samstag, 12.12.
Die Barmherzigen Schwestern vom heili-
gen Kreuz feiern in diesem Jahr weltweit 
den 150sten Todestag ihres Gründers 
Pater Theodosius Florentini. Aus die-
sem Anlass gehen seine ausgetretenen 
Schuhe durch alle Provinzen. Am 12.12. 
sind diese in Hegne, wir feiern dann sein 
unermüdliches Unterwegssein zu den 
Menschen, vor allem zu den Armen. Die 
Messe findet um 10.30 Uhr in der Kloster-
kirche statt. Um 15.30 Uhr ist die Vesper 
zum Abschluss des Tages.
Sonntag, 3. Januar 2016
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Begrüßung 
und Einführung von Pfarrer Helmut Miltner 
als Spiritual des Klosters, anschließend 
Stehempfang im Klostersaal

Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 | E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de | www.kloster- 
hegne.de

Geistlicher Tag
im Haus St. Elisabeth. Der Geistliche Tag 
lädt ein zur Unterbrechung des Alltags im 
Schweigen und Hören. Die Elemente sind: 
Am Freitag Einübung in Stille und Medi
tation, Revision (Lebensbetrachtung) und 
Eucharistische Anbetung. Am Samstag 
Morgenlob, Eucharistiefeier, Schriftge-
spräch und Erfahrungsaustausch. Ltg. 
Sasbacher Koinonia.
Leitwort: „Was sollen wir also tun?“  
(Lk 3,10-18)  am 18.12./18.00 Uhr - 
19.12./11.30 Uhr. 
Anmeldungen jeweils eine Woche vor 
Beginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

Mittwochstreff: Mi 19.00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abendes-
sen, Thema und Ausklang an der Bar (am 
2.12. im AMH, nicht am 23. und 30.12.)
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker und Sänger/innen mit 
Lust und Spaß an der Musik. Info: Angeli-
ka.Kuegele@uni-konstanz.de 
KHG-Chor: Wir proben dienstags 20.15 
im Jakobshaus geistliche und andere 
Chormusik, mit der wir mehrmals im Se-
mester im Gottesdienst der KHG auftre-
ten. Neue Stimmen sind immer herzlich 
willkommen! Info: info@khg-konstanz.de
Taizégebet: Mi 12.30 Uni Meditations-
raum K 328 (nicht am 23. und 30.12.); Do 
7:00 AMH (nicht am 24. und 31.12.)
Di, 1.12. 07:00 Rorate-Messe bei der 
KDStV Bodensee, Sonnntauweg 2
Mi, 2.12. 19:00 Adventsfeier im AMH

So, 6.12. 15:00 Gottesdienst & Begeg-
nung mit Menschen mit Behinderung im 
Haus St. Franziskus, Uhlandstr. 15
Mo, 7.12. 19:00 Novena de aguinaldos - 
Fiesta navideña latinoamericana im AMH
Di, 8.12. 07:00 Rorate-Messe im Domini-
kanerinnenkloster Zoffingen
Mi, 9.12. 19:00 Mittwochstreff: Advents-
singen im Jakobshaus
Sa, 12.12. 18:00 Nightfever in der Dreifal-
tigkeitskirche/Citykirche
Mo, 16.12. 20:00 Come & Go im AMH
Di, 17.12., 7h Rorate-Messe,Jakobshaus
Mi, 18.12. 19h Mittwochstreff, Jakobshaus
Regelmäßige Gottesdienste:
Kapelle Konradihaus, Caritas, Uhlandstr. 
15: So 19:00 (nicht am 27.12.); Kapelle 
im Jakobshaus; Di 7:00 (nur am 15.12.), 
Mi 19:45 (nur am 9. und 16.12.); Kapelle 
im Albertus Magnus Haus: Do 07:00 (nicht 
am 24. und 31.12.); Uni Meditationsraum 
K 328: Mi 12:30 (nicht am 23. und 30.12.)

Kath. Hochschulgemeinde
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Kirche des Monats
Die Loretokapelle in Stockach

Ein marianisches Siegesdenkmal des Hauses Habsburg

Zur Feier des 25-jährigen Bestehens 
der Partnerschaft zwischen den beiden 
Pfarrgemeinden machte sich auf Ein-
ladung von Bischof Pedro Bustaman-
te Lopez und den beiden Ortspfarrern 
Justo und Luciano eine 4-köpfige  De-
legation, bestehend aus Marga Stolz, 
Maria Luise Kling, Laura Keller, Jeremi-
as Rieple, auf den Weg nach Sicuani.
Sehr herzlich aufgenommen durften die 
Vertreter der Pfarrei St. Laurentius se-
gensreiche Tage mit den Schwestern und 
Brüdern der Partnergemeinde verbringen. 
Es waren Tage der Begegnung und des 
Austauschs mit verschiedenen kirchlichen 
und karitativen Gruppierungen. Beeindru-
ckend war die große Beteiligung der un-
terschiedlichsten Altersgruppen – beson-
ders die der Jugend – an den Angeboten 
der Pfarrei.
Die von Bischof  Pedro Bustamante Lopez 

zelebrierte Festmesse und die herzliche 
und persönliche Predigt des ehemaligen 
Gemeindepfarrers Luciano, der über vie-
le Jahre die Partnerschaft begleitete und 
jetzt eine neue Pfarrei aufbaut, waren 
festlicher Abschluss dieser besonderen 
Tage.
Während des gesamten Aufenthalts fielen 
sowohl das außerordentliche En-
gagement von Padre Justo, der seit 
Januar 2015 die Pfarrei leitet, als 
auch seine unglaubliche Nähe und 
das Gespür für die Nöte der Men-
schen in Sicuani auf.
Bereichert durch diese ereignis-
reichen Tage kehrte Ende August 
die Delegation nach Markelfingen 
zurück und konnte die Eindrücke 
dieser Zeit an die Pfarrgemeinde 
weitergeben.
Zurück blieb allerdings Jeremias 

Rieple, der ein 6-monatiges Volontariat in 
unserer Partnergemeinde verbringt. Wir 
hoffen, dass er mit vielen neuen Erfahrun-
gen im Februar 2016 nach Hause kommt. 

Marga Stolz und Laura Keller

Foto: Privat (die Delegation und ihre Gastgeber)

25 Jahre Partnerschaft 
St. Laurentius, Radolfzell-Markelfingen – Santa Maria de la Inmaculada Concepcion, Sicuani/Peru

Die Wallfahrtskapelle Unserer Lieben 
Frau von Loreto zählt zu den ältesten 
und schönsten Kulturdenkmalen von 
Stockach. 

Ihre Entstehung fällt in die schwere Zeit 
nach dem Spanischen Erbfolgekrieg 
(1701–1714), durch den die alte Haupt-
stadt der vorderösterreichischen Land-
grafschaft Nellenburg gänzlich zerstört 
wurde und die verarmte Bevölkerung 
schreckliche Notzeiten erleben musste. 

1. Stockach von der Loretokapelle. Tuschzeichnung  
von Sebastian Dürr um 1820 (Stadtarchiv Überlingen)

Das Gotteshaus wurde zwischen 1724 
und 1728 zusammen mit einer Eremiten-
klause von Matthias Steinmann, einem 
frommen Postknecht 
aus Hengelau, gestif-
tet und erbaut. Südlich 
der Kapelle errichtete 
er eine Bruderklause, 
in der er künftig als 
Einsiedler leben wollte. 

2. Die Eremitage von Mat-
thias Steinmann neben der 
Loretokapelle im Jahre 1935 
(Foto: Atelier Gustav Hotz).

Die Kapelle ist eine genaue Nachbildung 
der Casa santa in Loreto, dem berühmten 
Marienwallfahrtsort bei Ankona in Italien. 
Dort befindet sich das heilige Haus von 
Nazareth, in dem der Engel des Herrn 
Maria die frohe Botschaft von der Geburt 
Christi verkündete und Jesus im Kreis sei-
ner Familie aufgewachsen war. Nach der 
Legende soll es im Jahre 1291 von En-
geln zunächst nach Dalmatien, 1294 aber 
in einen Lorbeerhain (lat. Lauretum) süd-
lich von Ancona übertragen worden sein.

Hinter der sagenhaften Überliefe-
rung verbirgt sich wie so häufig ein 
historischer Kern: Das Wohnhaus 
der Heiligen Familie wurde zwar 
nicht von Engeln, wahrscheinlich 
aber von einer italienischen Kauf-
mannsfamilie namens Angeli gegen 
Ende des 13. Jahrhunderts nach 
Dalmatien bzw. Loreto verbracht, 

um es nach dem Fall der letzten Kreuzfah-
rerbastionen vor den Mohammedanern in 
Sicherheit zu bringen. 

Bei einer Untersuchung des Baumaterials 
stellte man fest, dass die Steine im unte-

ren Teil der Wän-
de des Heiligen 
Hauses von Lore-
to nicht in Italien 
vorkommen, wohl 
aber in der Um-
gebung von Naza-
reth zu finden sind. 

Die heutige Anlage 
wurde im 15./16. 
Jahrhundert zu 

einem imposanten Wallfahrtskomplex 
ausgebaut. In den folgenden zwei Jahr-
hunderten sind auch nördlich der Alpen, 
vor allem in den habsburgischen Landen 
zahlreiche Kapellen nach dem Beispiel 
von Loreto entstanden.

3. Die Wallfahrtsbasilika von Loreto in Italien beher-
bergt die Casa santa. Deckenbild der Gebrüder Metz-
ger von 1905 im Langhaus der Loretokapelle von 
Stockach (Aufnahme Verfasser).

Dr. Fredy Meyer

--- wird fortgesetzt ---
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29 neue Gruppenleiter  
im Dekanat Konstanz

In den Herbstferien haben 29 Jugendliche die Ausbil-
dung zum Kinder- und Jugendgruppenleiter des Ka-
tholischen Jugendbüros erfolgreich abgeschlossen. 
Beim dritten Kursteil im Pfadihuus Zürich standen 
Themen wie z. B. Gruppenphasen, Konflikte, Lei-
tungsstile und Verbandsarbeit auf dem Programm. 
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Tea-
mern Katja Schildmeyer, Alexander Rauser, Lara 
Köhler, Jonas Schopp, Katharina Köhler und dem 
Küchenteam Ute Rauser und Kathrin Möllers. Ohne 
ihr riesiges Engagement wäre der Kurs nicht möglich gewesen. Vielen Dank!                                            Foto: Jugendbüro

Aus dem Dekanatsjugendbüro

Sieg geht auf  
die Reichenau

Beim traditionellen KjG- 
Nachtvolleyballturnier ging 
der Sieg in diesem Jahr an 
die KjG Reichenau. Im Fi-
nale setzten sie sich knapp 
gegen die Gruppe aus St. 
Suso durch. Das KjG-Deka-
natsteam konnte sich über 
ein großes Teilnehmerfeld 
freuen, da insgesamt 12 Ju-
gend-Mannschaften aus dem 

ganzen Dekanat am Turnier teilnahmen.                              
Foto: Christian Futterer

Jugendarbeit und Flüchtlinge,  
da geht was!

Wie funktioniert das eigentlich, wenn 
Flüchtlinge hier ankommen? Wir wollen 
uns beteiligen, aber wie? Wer sind meine 
Ansprechpartner? Du stellst dir diese Fra-
gen in deinem Verband, der Jugendgrup-
pe, bei den Ministranten,…? Dann bist du 
bei diesem Workshop genau richtig!

Wann: Montag, 07.12.2015 von 18 Uhr – 
ca. 20:30 Uhr

Wo: Gemeindehaus St. 
Meinrad, St.-Meinrads-Platz 
3, 78315 Radolfzell

Für wen?: Die Veranstal-
tung richtet sich an alle Ver-
antwortlichen in der kirchli-
chen Jugendarbeit.

Veranstalter: Die Kath. 
Jugendbüros Hegau und 

Konstanz und die Caritasverbände Sin-
gen-Hegau und Konstanz

Info: Rebecca Lauer, hegau@katholi-
sches-jugendbuero.de 
Andreas Fink, jugendreferent@kath- 
dekanat-konstanz.de

Nightfever in Konstanz
Sa, 12.12., 18 - 23 Uhr

Dreifaltigkeitskirche Konstanz

In diesem Jahr möchten die Sternsinger 
darauf aufmerksam machen, wie wichtig 
gegenseitiger Respekt ist. Viel zu oft wer-
den Kinder und Jugendliche auf der gan-
zen Welt respektlos behandelt - auch in 
Bolivien, dem diesjährigen Beispielland.

Gesucht ...
Der vierstimmige gemischte Chor mit 
gut 40 Sängerinnen und Sängern an 
St. Stefan in der Konstanzer Altstadt-
pfarrei 

sucht 
spätestens zum 1. April 2016

eine Dirigentin / einen Dirigenten.

Wir gestalten jährlich an drei Feier-
tagen den Festgottesdienst mit klas-
sischen Orchestermessen und treten 
auch zu anderen Gelegenheiten mit 
kleineren geistlichen oder weltlichen 
Werken auf. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme mit unserer Vorsitzenden Bar-
bara Weisschedel-Schmutz:
  
Telefon: 07531.51996  oder 
Mail: FamilieSchmutz@gmx.de


